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K. k ausschließende Privileftien
Auf Gnlüdlage des a h. Pnvilegictigesehes von,

^ August l852 hat das Halidelsmimsterilim lmrelin
'3. September >856, Z. 2370^2019, den, Moritz
^ a l l , k. k. Teleglafeli.^Iliilsoeiwaltel' in Innsbiucr',
üuf die Vcrbessellliig, das Kupfer aus Cemeutwassei',
»tatt auf den» bisher liblicheii chemischen Wege durch
"»legen vo» Eise» auf galvanischem Weae oh»e Eisen
iu gewinnen, N'odlü'ch die Erzeligimg^kosteil um mehr
^6 ,̂vei Dlittheile vermindert werden, lind überdiest
°er dabei rege werdende Galvanismus auf Elettro-
Magnete geleitet, alS bewegende Kraft benüßt werden
^»!,e, ein ausschließendes Prioilegium für die Daner
El»eö IahreS verliehen.

Die Prii'ilegiiimsdcschreibllng, deren Geheimhal-
tl>»g angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien-
Archive in ?lufbewahrul,g.

Auf Grundlage des a. H. Prioilegiengesetzes vom
l5, August 1852 hat das Handelsministerium unterm
22. September «856, Z. 235 66j 1999. dem Wendel
"eichelt, Tapezierergehilfen in Wien, Iosefstadt 3tr.
l^9, auf die Erfindlmg ,,'neö Neise-Fauteuils, »velcher
üuch als Ruhebett verwendbar sei, und zerlegt nur
eilien kleinen Raum einnehme, ein auöschliesieudcs
Privilegium für die Dauer Eines Jahres verliehen.

DiePriviIegiumsbeschreibung, dere» Geheimhaltung
'̂gesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien,

"'chive in ?lufbewahrung.

ä 753. 2 ( l ) " "Nr. 2747.
K u n d m a ch ll ll g.

M,t Beginne des Verwaliungsjahrcö »856
ist be, der Hans Josef Mugcrl 0. Edelshcim'-
schcn Waiscnstiftung der zweite, Btiftungsplah
Ehrlicher Zwanzig Gulden C. M . in Erledigung
gl'kommcn.

Zum Genuffe dieses Waisenstipendiums sind
arme Waisenkinder beiderlei Geschlechtes unter
55 Jahren aus Krain berufen.

Diejenigen Vormünder und Pflegealtern,
Welche sich für ihre a'lternloscn Mündel oder Pfleg-
lil'ae um die Verleihung dieses Stipendiums
bewerbt« wollen, werden demnach aufgefordert,
ihre dießsälligett, mildem Taufscheine, dem I m -
pfungs- und Armuthszeugnisse belegten Gesuche
b>5 <:«. Dezember 185« bei dcr Landesregierung
î l überreichen.

K. k. Landesregierung für Krain. Laibach
am 3U. Oktober 185«.

s> 765. 2 (1) Nr. 2N312, u ä , 4 6 9 .
K u n d m a c h u n g .

V e r l e i h u n g deö k. k. T h e a t e r s zu
S a l z b u r g .

Der mit der gegenwärtigen Theatcrunterneh»
""ng bestehende Kontrakt erreicht mit Palmsonn?
tag »857 sein Ende.

Es wird daher die Entreprise dieses T!)5Ü'
t"ö und der Ncdoulen neuerlich, und zwar nach
Umstanden auf mehrere Jahre gegen die bei diesem
k' k. Landes - Präsidium einzusehenden Bcdingnisse
blichen werden.

Unttlnehmungblustige haben ihre dicßfälligen
^"verduligsgcsuchc bis l5 . Dezember d. I . bei
^ n k. k. Laudcs-Präsidium zu überreichen, und
>'H über ihre Qualifikation zu einer Untnnch-
Wung dieser 'Alt, über den Besitz der nöthigen
-oibliothek und Garderobe, so wie über die üei
A"ig5fä'higkelt einer Kautio» von IWU C. M
"^ W. auszuweisen.

Gesuchs spclchcn diese Erfordernisse mangeln,
^"den nicht berücksichtiget werden.

K. k. Landes-Präsidium Salzburg den 3.
»856.

6' 763. u (1) 3ir. l5982, :.ä »2920,
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g

lbci der k. k Finanz-Bezirks-Direktion in Cac
p°distria sind:
' ) Die Amlsdiencrsst.llc mit dem Gehalte jahrli-

ch"' 250 si., und dem Genusse einer freicu
^ohlumg im Amtsgcbäude, und

2) anläßlich des neuen Organismus der hierlän-
digen Finauz-Bczirkul'eho'lden ein Amtödienclü^
Gehilfcnposten mit derIahreölöhnung von 2Ul> ft.
definitiv zu besetzen.

Bewerber um diese Dienststellen, um derm
Verleihung nur solche Individuen mit Aussicht
auf Erfolg einschreiten können, welche bereits zur
Staatsverwaltung im Dienstverbande stehen, oder
sich im Stande der Quieszenz befinden, haben
ihre gehörig dokumentirttn Gesuche unter Nach'
weisung des Alters, Standes, Neligionsbekennt»
nisscs, des tadellosen sittlichen und politischen
Verhaltens, der Sprachkenntnisse, und zwar der
Kenntniß des Lesens und Schreibens in deutscher
und italienischer Sprache, der bisherigen Dienst-
leistung, dann einer gesunden und rüstigen Leibes-
Beschaffenheit, und unter der gleichzeitigen Angabe,
ob und in welchem Grade sie mit Angestellten
im Bereiche der k. k. stcierm. illyr. küstcnl. Fi-
nanz-Landes<-Direkt>0N verwandt oder verschwägert
sind, im vorgeschriebenen Dienstwege bis 4.
Dezember 1856 bei der gefertigten Finanz.
Bezirks - Direktion einzubringen.

Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion.
Capodistria am l t j . November l85>6.

Z. 764, u (1) Nr. 2329.
K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Zur Wicderbesetzung der im Bezirke Comen
erledigten Bezirkswundarzten?Stelle,mildem Sitze
in Comen und mit dem Gehalte jahrlicher 2Nl) fl.,
wird der Konkurs ausgeschrieben und die Bewer-
ber um diese Stelle haben ihre gehörig belegten
schriftlichen Gesuche bis zum l6 . Dezember l. I .
Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Comen am 16. Novem-
ber 1V56.

Z 2223. ( !) Nr 5857.
E d i k t .

Won dem k. k. Landesgcrichte zu Laibach wird
der unbekannt wo befindlichen Katharina Hraho-
var von Pettau, als Dr. Josef Piller'schc Uni«
versalerbin, hiemit erinnert:

Man habe in Sachen des Josef Pettauer von
A u j l ' . , ^ im Bezirke Egg ob Podpetsch, wegen
Depositirung eines dem seligen Or. Josef Piller
aus dem gerichtlichen Vergleiche llcio. 15. Juli
l,Nl«l), 17., Oktober 183-i, schuldigen und auf
seiner zu /^jl»u«l, liegenden, und im Grund-
buche von Kaltenbrunn 5uli Urb. Nr. 193 vor-
kommenden Halbhube intabulirtcn Betrages pr.
7 ft, utid wegen Ertheilung der bezüglichen Lö<
schungöbewilligung, für sie, Katharina Gruhovar,
den hierortigen Advokaten Herrn Ol-. Suppan<
tschilsch als <üur.'N0l> ud5(.'lttl5 unter Eiuem auf»
gcstellt,

Laibach am I I . November 1856.

Z^2165. (3) Nr. 6i5tt.
E d i k t .

Vom k. k. llandeögerichte in Laibach, als
Handelsgerichte, wird bekannt gemacht: Es sei
in Folge deö den Herren Peter Laßnik und Ju-
lius Weidlich verliehenen Befugnisses zu einer
Spezerci-, Material- und Farbwarenhandlung in
Laibach, die Protokollirung der Firma: »Laßnik
65 Wcidlich" bewilliget und veranlaßt worden.

Laibach am 4. November 1856.

Z 2l87. ( ! ) Nr. 7513.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezilksamtc Gottschce, alS Ge>
richt wird l)iemit bekannt gemacht:

(5s sci üdcr das At>sl<che>, deö k. k. Stcucr.
amtcs in Goltschee, gcgm Johann u„d Maria Mc,».-
tcl von H''se>N'cld 3ir. 10, wegen <NlS dem Stcus^
rückstandöauöwcise schuldigen 23 ft. 4 ' / , kr. l5. M .
c: , c., in die lxctutioe öffsNtliche !Ucrfte>gcrul,g
der dem liehteri, gehörigen, iin Glundbuche der
H/ll,ch^ft Gottschcc ^ n , . IV, Fol. 605 volkom.

menden Hudrealitat, im gerichtlich erhobenen Schaz-
zungswerthe von 100 fl. E M., gewilliget und zur
Vornahme derselben die Feilbietungst^satzllng auf
den 24. Dezember 1856, aus den 28. Jänner und
auf den 25. Februar «857, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
wurden, daß die feilzubietende Realität nur bci der
letzten Feitt'l'etling auch „„ter dem Schä'hungswcrthe
an den Meistbietenden hinlangegedell weide.

Das SchatzlmgSpsotokl'll, der Gnmdbuchser.-
trakt und die Lizitatlonsdcdingnissc kömici, bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstlmden ei,,,
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
I. November 1856.

Z. 2l88. (1) Nr. 7515
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Goltschee, alS Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Vs sci über das Ansuchen des k. k. StcueramteZ
in Gottschee, gegen Paul Schäfer, von Niedcrmösel
Nr. 25 , wegen aus dem Steuerruckstandsausweise
schuldigen 23 fl. 45 kr. C. M . <-. s. <:., i» die
erekutwe öffentliche Versteigerling der, dem Lchtern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Guilfchee
'lc»lii X , Fol. 75! 5 vorkommenden Hlibrealitäl, i>n
gerichtlich erhobenen Schatzuogswerlhe von l50 ft.
(5. M . gewilliqet, und zur Vornahme derselben dil
Feilbietungs. Tagsatzung auf den 31. Dezember
»856, auf den 30. Jänner und auf den 27, Februar
»857, jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Amtö,
sitze mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität mir bei der letzten Feilbie-
rung auch unter dem Sä'ätzmigswtrthc an dc» Meist»
bietenden hintangegebe» werde.

Das SchätzungSprotokoll , der Grundbllchsex-
lrakt und die l;iz!tal!onsbed!l,gniffc tonne» bei die«
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtßstunden ein«
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
l . November 1856.

Z. 2189. ( l ) Nr. 75l6.
E d i l t.

Von dem k. k. Bezirksamte Gottschee, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des k. k. Steuer,
amtes in Goltschee, gegen Mathias Petschaner, von
Obcrmösel Nr. »9, wegen auö dem Stcucrrü'ckstand«.
ausweise schuldigen 28 ft. 23 V4 tr. C. M. <:. «. c.,
in die erekutive öffentliche Versteigerung der, dem
üetztcril gehörige» , im Grundbuche der Herrschaft
Gotischer 'I^oiu. X , Fol. »366 vorkommenden Hub,
realilat, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von I l 0 ft. (H. M . gewillisset, und zur Vornahme
derselben die Feilbietungs- Tagsatzung auf den 17.
Dezember l856, auf den 2 l . Jänner und auf den
«8. Februar ,857, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
im Amtssitze mit dem Anhange best,mmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilbietung auch unter dem Schähungswerthe an
den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Lchätzungöplotokoll , der Grundduchöex.
tratt und die iüzttallonsbedmginsst können bci die,,
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstunden ein.
gesehen werden.

K. r. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
l. November »856.

Z. 2,73. (3) N l . 6833.
E d i k t .

Von dem k. t. Bczirksamte Goltschcc, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Thomas Belan
von Golik in Kroatien, gegen Martin Mojetizl) von
Kostel. wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo.
26. Jänner !«54, Z- 500, schuldigen 63 fi. C. M .
t. 5. c , in die exekutive öffentliche Versteigerung der,
aus der im Gnmdbüchc der Herrschaft Kostel Kol.
301 vorkommenden Realität intabulirten Forderung
deS Michael Loser pr. 54 ft. 52 kr, gewllligct, und
zur Vornahme derselben die erste Feildictungstag'
satzung auf den 7. Jänner, auf den 6. Fcbruär und
auf den 6. März l857, jedesmal Vormittags um
9 Uhr in dieser Gerichtötanzlei mit dem Anhnnge
bestimmt worden, daß die feilzlibittende Forderung
nur bci dcr letzten Fciloietung auch unter dem Ncnn'
werthe an den Meistbietenden hintaligc.qeben werde.

K. k. Bezirksamt Gollschee, als Gelicht, am
4. Oktober 1856.
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Z. 2 l?ö. ( l ) Nr, 6138.
E d i k t .

Von dcm k, k. Bezi.ksamte Gotlschce, als Gc
richt, wild hicinil bckaniN gemacht '.

Es sei über das Ansuchen dcs Johann Högl>^
von Selsch, ^cgfii Anton lind Margaret!) <yöglll
von Kukendorf, wsgcn <->l>5 dcm gerichtlichen Vcr
gleiche vom 29 Apui lt>54, Z, 2162, schuldig«'»

fi. kr C. M c, 6 c , in die e^klilive öffent-
liche V^steic,erunss der, den letzten, gehörigen, im
Gllmdouchc dcr Herrschaft Zooelsberg '1'uin I , Fol.
127 votkommcndcn, in.ssukcndc'is H.nls Nr. l0 gc
legeneu Kaische, im^clichllich erhobcnril Schätzungt"
werthe von 540 fi. E, M . gewilliglt, und zur Vor-
nahme detselden die erste Feilbictungs. Tagsatzung
auf den 7. Jänner, auf den 6. Februar und aus
dcn 6 März 1857, jedcZmal Vormittags lim l0
Uhr >n> Ainlssitzc mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Rcalilät nur bci dcr lctz-
ten Feilbictuüg auch lmler dem Schätzungöwtlthc
an den Mcistbictenden hintangegtbcn werde.

Das Schätzungsprolotoll, der GtUlldbuchs»x>
trätt u»d die Lizitationsbcdingnisse- können bci die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden tin-
gesehen werden,

K. k Bezirksamt Goltschee, als Gericht, am
6. Scptcmbcr ,856,

Z, 2>76. ( l ) Nr, 0227.
E d i k t .

Das l. k. Bezirksamt Goltschcc, als Gericht,
macht bekannt.

Es sei Mathias Krakcr von Knmmcrdorf, durch
Herrn Dr. Wencdiktcr, lim die Riassnmiruna, dcr
wider Georg Kump von Altbacher, ^sNc», schuldign
l l i fi. t), », <'. , eingeblachten Klage vom Beschcidc
3. M a i d. I . , ^ . 259«, eingekommen, woiübcr
zum suinmarischen Verfahien die Tagsatzung auf den
7. Februar 1857 angeordnet wo.den ist.

Da der Aufenthalt des Geklagten diesem Ge>
lichte unbekannt ist, hat man ihm aus seine Gefahr
und K»stcn dcn Paul König von Altlaq als t 'uri»'
t«t- l»<l «cniln aufgestellt, mit welchcm die angr
brachte gltchlssachc durchgeführt und llttschieden wer
den wird. Hieoon wird dcr Geklagte wegen eige-
ner Wahrnehmung seiner Rechte verständiget.

K. k. Bezirksantt Gollschec, als Gericht, am
6. Septtmlnr »856.

Z^ 2 l?7 . ( ! ) Nr. 4025.
E d i r t.

Vom k. k. Bczirksamtc Gotlschee, alt, Gericht,
wi ld hiemit bekannt gemacht-,

ES sei in drr Rcchlssiiche des Simon König
von Klclsch, wider Mathiaö König von Hochenberg,
als Vormund des mindj. Josef Schneider von Alt
lag , l,cl<i 90 si. c. 8. c., die Tagsatzung auf dcn
7. Februar 1857 Vormittags 9 Uhr hicramls all '
geordnet und dem Geklagten Mathias König, we-
gen ftiius llndctannten Aufenthaltes, Paul .ttönig
von Alllag als (^u>i,l<»r' lnl »cluin bcstcllt worden.

Hievon n'ird der Geklagte zur Wahrung seiner
Rechte hiemil verständiget.

K k. Gezirksamt Gottschee, als Gericht, am
,9 . Ju l i l856.

I . 2I79. ( l ) Nr. 642«.
E d i k t .

Aon dem k. k. BezirkSamte Gottschce, als Ge-
richt, wild den Jakob. Mina und Michael Weiß,
Andreas I^klizh von Verderb, Johann Pcrz, grwc.-
sener Kaplan in Altlag , Thomas Weiß von Katzen
dvlf, alle unbekannten Aufcnthaltcs, und dcrcn ebcn°
falls unbekannten Rechtsnachfolgern, durch glgenwäl'
liges Edikt erinnert:

Es habe wider dieselben Johann Weiß von
Unterdeulschau, durch Herrn Dr , Wencdiktcr. di,
Klage auf ve r jäh r t , und Erloschenerklarung der

. nachstehenden, auf der im Grundbuchc der Herrschaft
Gotischer 5,1k I ^ m . X i l . Urb. Nr. , 3 3 5 , Reklf.
Nr. l>5)8, Fol. ,732 vorgemerkten Satzposten, als :
für d e Pupillen Jakob , M m a , Michael die Erb.-
schast mit dcm Schuldbriefe vom »3, Februar »807
über <^l fi, 39"/« kr.; sür Andreas Iaklizh von
Vercrrl ', seine Echuldfolderung pr. 724 fi. 34 kr.
und 9 Eimcr W , i „ ; fl'ir Johann Perz. gewesener
Kaplan zu A l t l ag , aus dem Urtheile ddo. l 7. Jun i
«8!? mit 13 fl. ; fur Thomas Weiß von Kahen<
dors, ftine Fvrdelimg aus dem w. a. Vergleiche v.
!? . November «823 mit 78 fi., und für Mar to
Svilzm^el von Schmieddorf, im Bezirke PöUaud,
der «cr^lcich voin 18, Februar «820 über 30 fi,
und Loscuungsglstattung angebracht und um richten
liche Hilfe gebricn, worüber die Tagsatzung mit
dem Anhange de5 § 2«) a. G, O, auf' den 7. Fe-
bruar l,857 Voonilta^tz <» ^ ^ bci diesem Gerichte
aüglordnct words», ist.

Die Gkllagtcn oder deren Ncchlsnach»ol^lr, wel^
chen ol) ihres unbekanxlcn Ausenih^lles, uno da sie
aus den österreichische Erdlandcn v>lU.icht abwc
send silld, als Kurator Herr Johann Meoih von

Unltldeutschau zur Wahrm,^ ii)rcr Rechte aufgestellt
norden ist, werden desscn zu dcm Ende erinnert,
daß sie bci dcr angeoroneteli Tagsatzung entwedlr
persönlich zu erscheinen, occr einen Sachwalter zu
bcstcllcn uno cmhcr namhaft zu machen, oder aber
dcm l'ssttUi'i! Kurator die Behelfe rechtzrilig an
cic Hand zu gcucn, übtrhaupt adcr lm oionlnigt',
lnaß gln Wege liuzuschr^lcn haoen, wiorlgcnö uch
lilsclben die üacylhelligcn Folgen sclbst zuzuschrciben
haben weroen.

K. t, Bcziiksamt Gottschcc, als Gericht, am
2>>. Oktober 285<i.

Z. 2 l80 . ( I ) Nr. 748 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Äezütsamte Goltschee, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des k. k. Stem'ramttb
in Gotlschee, gegcn Johann König von Ob,?rstein
Nr. l , wegen «us dem Steuerrü'ckstandsausweift
schuldigen 73 fi. 23 V, kr E M . <:. 3. <:., in die exe-
kutive öffentliche Versteigerung der, dem iletzlern ge>
hörigen, im Grundbuche Herrschaft Gottschec I^u»»!.
I X , Fol. ! 2 6 l vorkommenden Hubrealita't, in, ge>
lichllich erhobeiieü Schayungswcrthe von 375 f l .
E M . , gewilligct und zur Vornahme dcrsclbcn die
FeilbietungStagiatzungen auf den l 0 . Dezeinoer 1856,
aus den 10. Jänner uno auf den 1 l . ^cdrnar 1857,
jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr in, AmlSslhe mit
dcm Anhange bestimmt wordcn, daß die feilzubie-
tende Nralitat nur b,i der lebten Fcilbictung auch
unier dem Schatzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcbtn werde.

Das Schatzungsprototoll, der Grundbuchse»
tratt und dic ^izitaliousl'edingniffe könr»cn bei diesem
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstuudtn cingo
sehen werden

K. t. Bezirksamt Gollschcc, alS Gcricht, am
30. Oktober l85t».

Z. 2181. ( ! ) Nr. 7432.
E d i k t .

Von dem k. k. iüezirrsamte Gottschee, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deö t, k. Stcuera mteo >n
Gottschee, gegcn Stefan Morscher von Äl t lag Nr.
4 l , wegen aus dein Stcuerrückstandsausweise sckul-
cigen 34 fi. !7'V« lr. E. M . c. «. c.. in die exe-
lutiue öffentliche Versttigerung der, dem tletzteru
gcl örigen, inl Grundbuche Herrschaft Gotlschee ' I 'u in .
V l I , Fol. 992 vorrommcnocn Rcal i ta l , im gericht-
lich erhobenen Schatzungswerthe von l68 fi. E.
M . gewilliczct, und zur Vornahme derselben die Feil'
bielunMags^tzungcn auf o<n l0 . Dezember l8ö6 , au,
dcn ll). Jänner und auf den l l . Februar 1857,
jcd>5mal Vornnltags um 9 Uhr im Amtssitze mil
oem Anhange bestimmt worden, daß die feilzur
dielende Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem SchatzungsweNhe an den Meist-
bietenden hinlangeglben werde.

Das Lcha'tzungsprototoll, der Grundbuchstr.-
lrakl und die ^izilaliontzbcdinguisse können bci die.
scm Gerichle in den gcwöl)l,llchcn Aml5stundcn cin^
gesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Gottschec, als Gericht, am
30. Oktober l856.

^. 2»82. ( I ) Nr. 7433.
^ d i k t.

Von dem k. t, Beziiksamte Goltschee, als Ge-
richt , wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei üdcr das ünsuchc» dcs k. k. Sttucramr
tcs in Guttschce, grgen Johann Schneidet votl All»
lag Nr. ö3 , wcgen am Rückstände von l. f. Steuern
schuldigcn 26 st. ^ M . c. ».<:., in die cxckutioe öffent-
liche Vcrslcigciung der, den» ^ctztcrn gehörigen, im
Giundduchr Gotlschee 1'ol,,. V N , Fol. 980 vor-
kommende,, Rcaluä'l, im gerichtlich eihorenen Schac-
zuügvwerlhe von !25 fl. E. M . gewilliget, u»d
zur Vornahinc dcrsclben dic Znldictungölagsatzunge,^
au! dcn 10. D'zcmbcr l85l i , au> l?cn lO. Ia,l l ler und
auf den l l . Fcbiuar l857, jedesmal Vornuttags uin 9
Uhr im Orte dcr Realität M'.l dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß dic lcilzubtttcnde Rcalitäl nur bei der letz-
ten Hrilbiclüug auch unlcc dem Schätzungs>v<lthe an
den Mcistbi^teudcn hinlangcgcbcn wcidc,

Das SchatzungsprutokoU, dcr Grundbuchsex.
tract und die ^izitationsbedingiusse tonnen bci diescin
Gcnchlc in dm gewöhnlichen Aintbstunden eingesehen
werden.

K, l. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
30. Oktober «856.

Z. 2183. ( l ) ' N r 7 ? 4 3 4 .
E d i k t .

Von dcm k, k. Bezirksamt« Gottschce, al6 Gc>
richt, wird hicmi! bekannt gcmacht:

Es sci über das A,>snchcn des k. k. Stcueran,-
tcs in Goitschce, gegcn Michael Hönigmaii l i . oon
llltla,; Nr. 7 , wegen aus dcm Stcuerrückstands-
ausweise schnldigcn 53 fl. 47 kr, (5. M . c. 3 l- ^ i»
die exctulivc öffentliche Versteigerung der, dcm Letz.

tern gehörig!,, im Grundbuche dcr Herrschaft Gott«
sch.e ''IV.IN. V l I , Fol 928, Rcklf. Nr. l!82 vor--
tommcndrn Hubreal i täl , im gerichtlich crl,obeiien
Schatznngswcnhe von 652 f l . <^M., »lewilllgec
l,nd zur Vornahme derselben dic drei Feilb'.etungs-
tagsatzli!U)en auf den 10. Dezember 1856, aus
dc:> 10, Iä'iuler und auf den l l , Februar l857,
jedlömal Vormittags um 9 Uhr iin Amlssihc m>l
dcin Anhange blstimmt wolde«, daß die feilzubie-
tende Realität nur bci der letzten FcilbietUl'a. auw
unter d,m Schätzungswerthe an den Mcistl?ictc»de>l
hinlanqrsttbcil werde.

Das SchalinnqsplotokoU, der Grundbuchkel'
tratl und die Lizitalionsbediugnisse können bci d>e'
stln G,sichte in den gewöhnlichen Amtsstunden e>>
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, <""
30. Oktober »«5«.

Z. 2 l 8 l , ( l ) N>'. 7435-
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Gottschee, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des k. k. Steuel'
amtes in Gottschre, gegen Johann Höglcr von All°
lag Nr, 28, wegen aus dem Steu.rrückstandsalls'
weisc schnldigcn 4 l fi. 4 6 ' / , kr. E M . c. «. 0., >>'
die cr>lutlvc öffentliche ^iclsteigcrung der, dem Lttz'
tcr» gehörigen, im Grundbuche Herrschait Gotls6)ee
' l o m . V I I , Fol. 955 vorkommenden Realität und
Mitcrsafsels ' l«,rn. l l l , Fol. l l 3 4 , im gericl>t.'
lich erhobenen Schatzunssswcrthe von 253 fi. ^'
M . gcwiUis,ct, und zur Vornahme dcrsclbcn die Tcl'
mine zur Feilbietungstagsahung auf dcn l7, D^'
zember 1856, auf dcn 21 . Jänner und auf den ls.
Februar l « 5 7 , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt »vor
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feill'iclllna, auch unter dem EchätzUNfl.swcrthc
an dcn Meistbietenden hintangcgcben werde.

Das Schatzungsproiokoll, dcr Grundbuchs^'
tratt und die Lizitationsdcdmgnifsc können bei die>
scm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn ei»'
gcsehin werden.

K. t. Bezirksamt Gottschee, alg Gericht, a>"
30. Oktober l856.

Z. 2 l85. ( , ) Nr. 7438»
E d i k t .

Vom k. k, Bczirksamtc Gotlschee, als Genchl,
wild hiemit bekannt gemacht:

<Hs sci ül'cr das Ansuchen des t. t. Steuerawtc^'
in Gotlschee, geg .̂n Johann Verderber, von Graf l ' " ^ . "
Nr. 2 l , we^en alls d«m Steuerrückstandsauswti!^
schuloigcn 45 fi. 59^/, kr 6 . M . c.«, c,, in die ell'
kutioe öffentliche Vlistcigerung d,r, dem Lctztern g^
hörigen, im Grundbuchc der Herrschaft Gotlschkt
'l<»m. X l l , Fol. ,654 vorkommenden Hubreaiitat,
im gerichtlich erhobeuen Schatzungswerthe von 2 ^
fi. E M . , gewilliget und zur Vornahme derselben v^
Fcilbielungstagsatzulig auf dcn 17. Dezember 1856,
auf dcn 2 l . Jänner und auf den l8 . Februar l 8ö^
icdcsmal Vormittags um 9 Uhr im Amlssitzc " ' "
^ m ?lnhange bestimmt worden, daß die fcilzub>l'
tendr Realität nur bei dcr letzten Feilbictung al»")
unter dem SchätzungSwerthe an den Meistbielenve"
.')i>il^ngfgcbln werde.

Das Sä'ätzungsprotokoll. der Grundbuchs^
crakl und die ̂ izitalionsbcdingnisse können bci dttsk'
Gcrichte in dm gewöhnlichen Amtsstundcn cingl'
schcn wcrdcn,

K. k. Bezirksamt Gotischer, als Gericht, ""
3 l . Oktober 1856.

3. Il^86.") Nr. 745s
E d i r t.

Von dem k. k. Beziiksamtc Gottschee, als ^^'
richt, wird hiemit rekannt gcinacht: °

Es sri übi l das'Ansuchrn des k. k. S tcuera" "
in Gotlschce, gcgcn Andreas Stäügcr von ' M s ' ^
wcgen aus dcm Stcucrrückstandsauswcise s c h u ^ ' ^
7 l ' f i 4 2 ' ^ kr. E. M . <: «. c , in die t l ^ t '
öffentliche Vcrstcigclung dcr, dem lletztcrn ^
. i l l , , im Grundbuche dcr Hcrrschast Gottschec/^"'^
X l l , Fol. »693 vorkommenden Hubrcalilät, ilN ^
ochtlich crhobcncn Schä'tzUilgswcrlhc von 200 st' ^
'^c., gewilliget und zur Vornahme derselbe"
Feilbitlungstagsatzuüg auf den 17. Dezember I ^
auf den 2 l . Jänner und au^ den ,8 . Fcbruar >»^.^
jedcsmal Vormittags um 9 Uhr im Amtssitze
ocn. Anhange bestimmt worden, daß die feui ^
tende Realität nur bei dcr lctzlcn Fel l^e/ l ' "^ ^ ^ ,
untcr dcm Schätzungswerthe an den M e i M "
hiiltangcgcben wcrdc.

Das Schätzungöprotokoll. der Grllndbltthse^
t,akt und die iüzitalionsbcdinqnisse könne" be, ^ ^
Gcrichte in del, gewöhnlichen Amtsstunden
scheu werden. su,,,'chl, a"' >

K. k. Bezirksamt l^otlschec, als Gc"«) ,
3 l . Oktober 1856.



Anljmm zur Im!lac!)erSeitnttH.
Börsenbericht

aus dem Abendblatt dcr östcrr. kais. Wiener Zeitung.

Wien 20. November, Mittags 1 Uhr.
Vci günstiger Stimmung und r.-gcr Kauflust erfreuten sich

U'Sl'csondcrs StaatSchektc nncr lebhafte» Nachfrage.
I n Industncpapiercn. obwuhl bei guter Teübcuz, theilwei'se

Nü wcnigcr lcl'haftcö Geschäft.
Deviftn, hinlänglich vorhanden, etwaS billiger als gestern.

^iatimlal - Anlehcu zu 5 "/« 83 ' / . - «3 '/.
^"lehcn v. I . 1«5l 8, L. zu 5°/« 8!)—W
"üld. Vcuet. Anlehen zu 5"'„ N.'l '/, "4
l̂aatsschuldverschreil'ungen zu 5'/« «l '/. - « l V.

detto „ 4'/."/.. 70 "/ .^71
dctto „ 4°/.. , t t ' / .^
bctto ., 3°/« 4 l ! ' / , ^> ' / .
dctto „ 2 ' / . " ^ ^ 0 ' / . " ^ " " .
bctto „ l°/.. l6 ' / .—Kt V,

Äloggnihcr Ol'lig. >». Nii^z. „ 5"/, !>4-!>5
"rb.nburger detto detto „ 5"/« U3-94
Prsthcr detto detto „ 4°/» N3-!)4
Mailänder detto detto „ ^"/. «2—!»3
Grund.ntl.-Ol'lig. N. Ocst. „ 5"/« 8 « ' / . ^ ^

delto v. Galizicn, Ungarn ,c. zu Ü "/. 75 ' / . - 75 '/.
dctto der übrigen Kronl. zn 5 "/» 8l ' / , " «2

Vanlo' Obligationen zu 2 7,"/» «0^<l" '^,
<uttcrie-Anl'ehen v. I . l«3^ 25i)-200

dctto „ 1N39 125' / , -^26
dctto „ 185izu4°/« 108 7 , -108 ' / .

^°m° Nentscheiuc l3 ' / . ^ t 4

Wlizische Pfandbriefe zu i 7, 7!»-8»
'̂ ordl'ahn - Prior. - Ol'lig. zu .','/. 83-83 7,
Moggmhcr dctto „5°/» 79 80
Dona» Dampssch.-Ol'lig. „5"/« «2—82 7,
kloyd dctto (in Silber) ., ü "/» 89—90
2"/,. Prioritäts Oblig. dcr StaalS-liismbahn'

Gesellschaft zu 275 Franks ,"'. Stuck < ,7 1 l«
^lllien der Natiouall'anf 1tt6<i-10«8
^»"/„ Pfandbriefe dcr Nationalbanl

t ̂ monatliche 99 7 . -99 7,
., Oestcrr. Kredit-Anstalt 323'/. ^32^
„ '.'i. Ocst. <5sfo,»pte-Gcs. l l 4 ' / . ^ ^ 5

„ „ Andweis'Linz? ^mnndncr-
Eisenbahn 256—258

., Norbbah» 254 V.-254 7.
., „ StaatSeiftüb.-Gesellschaft zn

.100 Franks ' 325 7 , -325 ' / .
., „ Kaiserin-Elisabeth-Bahn zu

200 st. mil 30 M . Einzahlung !N2 7. -102"/ .
„ Snd-Norddentsche Vevl'indnngob. 10K'/,—108 "/.

« „ Donau-DampfschisffahrtS-
Oescllschaft 581^581

detto i 3 . Emission .';7<>^578
„ des Lloyd 420—425
„ der P.sther Kettcnb.-Gestllschast 7 9 - 8 0

., Wiem-r Dampft»,-Gesellschaft 7 8 - 7 9
„ Pveßl'. Tyrn. <5istnl'. >. (5»»ss. 2 4 - 2 5

„ „ dctto Ä, Emiss. m, Priori!, 3 9 - 4 0
«lfterhuzy 40 ft. Lose 71 7 , - 7 , '/.
Nindischglüh ., 2 4 - 2 4 7.
»Laldstein „ 2^ 7. 23 ' / .
Kegkuich ., ti 1l 7.
Ealm 38 ' / . -39
St. Gcnols '. 39 7 . - 3 9 ' .
Paljsy 37 7. -38
Llary " 3«V. 37

Telef t raphisckier K u r s « V e r i c h t

der Slaatspapicrc vom 2 1 . November 186U.

^«atsschnldverschreibungen . zu 5 M . f i . in CM. 8l l I/Kl
dltto ans der Nalional-Anlcihe zu 5 fi. in (5M. 83 9/>U

Zisabethbahu 2" " 1/4
C>id-!)lurddeulfchc iUeib,'Äahn 217
^lAiidmllasiungS-Obligaliriien von Galizien
« 'Md Ungarn, sammt Appertincnzen zu 5 V« - > "^ ^/^
^undeiiil.-Obligat. v. Nlcd. Oester. 87 3/8
^Niüdttitl.-Obligat, von anderen Krcnländern . . 82 5/8
/̂<>ln dcr östnr. Kreditanstalt . . . 317 ft. in (5M.

^""s-Atticn >'r. Stüet . . . . . . 1058 ft- >" l5M.
"kticn dcr Niederosterr. Essompte-G,-
« «cllschaft fur 500 ft 573 3/4 st. in W l .
"lt>m der l l.priv. österr. Staatseisenbahn-

glsellschaft zu 200 st., voll eingezahlt 3l4 st. Ä, H.
y 'N't Ratenzahlung 324 1/2 fi. A. V.
"mm dcr Äudwcis-^nz-Gmundncr Vahn
y,.i" .̂̂ 0 ,!. l5M 255 st. in (5M.
"Nlen dcr österr. Dnnau-Dampfschiffsahrt

,?u 500 st. « M b?« si. CM,
"ltkn dcs östcrr. Lloyd in Trieft

zn <>00 fl 423 3/4 st. iu CM.

Wcchscl.Kiirö vom 21. November l886.
Augsburg, siir 100 sl, (Xurr., Guld. . 1W3/4 Ufo.
ulauffurt a. M.. sur 120 st. südd. Ver-

"nswahr. lm 241/2 st. ssnß, Guld. . 105 3/8 3 Monat,
^nnburg. für 100 Mark Banko, Guld. 78 3/8 2 Monat,
^>ldo!>. fin 1 Pf«»!, Sterling, O»ld. . 10.17 1/2 3 Monat.
"cu!a»r, für 'l00 österr, Lire, Giild. . 105 l/8 2 Monat,

larjnlle. fur :j<>0 Francs Guld. . . 123 2 Monat,
A " " , für 300 Francs, Gnld. . . . > 23 3/8 2 Monat,
^"«rcst. s»v l Guld,, Para . . . . 2<l0 3t T. Sicht,

' t-.vollw. Mliilz-Dufatc». Agio . . 10 Ware.

Gold. und Silber-Kurse vom 20. Noucmbcr 1866.

Geld. Ware.

^ ! ^ ' D u k a t e n Agio " ^ " ' , / 8
^ - Nand- dto . . . . «3/4 10

^"p°lcon^'^ " . «.Kl 8.17
^ r a i „ s d ' o , " ' ^ .' - ^ . " 14.27
Mr'chad'^' " ' . 8.42 8.42
H ' Severeignes '' ' ' . ' . . < " - " " - 2 7
^3^iale ' - . - ^ «H

^3-Laih. Zeit. Nr. 270v. 22. Nov. 1856.)

A ll z e i g e
dcr hier angekommenen Fremden

Hr. Nah, t. t. Obelliciltenaiu, u»d — Hr.
Smlpa, k, k. i/ielUi'l,a:,t, von Marduig, — Hr, Jor-
dan, k. k. ̂ irlicemun, vo» Viceuza. — Hr. Tobia-
schek, k. l:. ̂ iclltellälu, voll '?.^ailal,d. — H>'. Tappt'
rego, k. k. Beamte, und — Hr. Czebclra, Privat'
Ingenieur, von Wien. — Hr. Dr. Faiizago, Advo«
rar, l'ou Padua.

Verzcichniß dcr hier Verstorbenen.
Den >4. November 1850.

Herr Ioh^,!,!, Doberleth , k. t. Bezirksbeamte, alt
37 Jahre, in der Krakali - Voistadc 3lr. 3!), a>, der
Lul'gensuchr.

De» lö. Herr Ignaz Nischner, k. k. LandeS-
hciupttassa. Off'^al, alc 55 Jahre, m d>.'r Stadt Nr.
l«5 , an der GehinUahmlmg.

D<n 16. Dem Anton Pcrka, Pächter, sein Kind
Anton, alr 2 Jahre, am Moo>g>u»de Haus.-Nr. 30,
an der Aliszehrnng.

Den l7. Dem Herrn Franz Lauredol,, k. k,
OberamtS. Kassier, sein Kind Josef, alt 3 Tage, in
der Stadt Nr. 262, am Stickfluß. — Herr Simon
Grum, ocriechnender Kellner, alt 40 Jahre, in der
Kapuziner-Vorstadt Nr. 7, an dcr Gehirnlähmung

Den !8. Herr Josef Neumüller, Gastgeber,
alt 46 Jahre, in dcr Küpuziner-Vorstadt Nr. 63, an
dcr Wasseisucht. — Dcr Frau Ioscfa N'cke!, Drechs.
Icrmeistcrs-Witwe, ihre Tochter Anna, alt l l Jahre,
>n der Stadt Nr, 106, am Zehrsiebe»-.

Den 19. Fräulein Am^lie (irobalh, k. t. Hof-
und Geiichts--AdvokatcnSwaise, alt 19 Jahre, >u dcr
Stadl 0tr. 178, an der Lungcnsucht. — Maria Vizhik,
Inwohnerin, alt 50 Jahre, in der Kapuziner-Voritadc
^«r. l2^ an der Lungcnsucht. — Ig'wz Streiner, Tag-
iöhner, alt 35 Jahre , im Zivllspital Nr. l , an dcr
Brustwassersucht

Dcn 20. ?lnna Schusterschitz, Inwohnerstochter,
alt 8 Jahre, im Zivilspical Nr. 1, am Eilerungssieber.
- Dem Hcrrn Josef Weßcujar', Schneidermeister,

seine Frau Maria, alt 41 Jahre, in der Kapuziner
Vorstadt Nr. l , au der Abzehrung.

^. 2073. ( ! ) I n der
Ios. R. Kienreich'schen Verlags-Vuchhandl.
in G>az ist surbcn ganz ncn cr>chlci,ell und del
Ignaz Gdle,l v. Htleinmayr u. Fc-
dor Bambcrg, Buchländler in iiaibach,

zu haben:

Der litt. Jahrgang
d^ö sogcnaoulc!»

Ĥ  «» , » K » t V »»
Schreibkalenders

für d.is Gemcinjchr 1837,
wclchcr als ein lnauchdalcs

f i i r Advo fa tcn , Ätotarc, Amtsvorsteher, Ve
amte, Kaufleute, Fabrikanten und alle an dem
Geschäftsmänner zur ^mmcittmg von Tags^z
zungen, Koinmissi^llcn, Wcchsclzahlungcl!, EilNlahiuei,
und Al,sgal?cl, und zu sonstigcn Anmerkungen l'nrils

dnlch 6ä Jahre si,l> dewahlte.
A n f s 3te«e viel vermehrt nnd berichtiget.
Quatt'Format mit 52 Einschrcidblättcrn , welchc
iliubliken slir jeden Tag mit hinlänglichem Raum
enthalten, 3l lnggcdruckte Bögen von 250 Scitcn
start, d a u e r h a f l nnd net t in Umschlag g e-

b u n d e n , nnr 4 8 kr. ( 3 M .
l5>^" Derselbe ist ganz neu und zweckmäßig

nmgcnrbeitet «nd mi t vielen neuen, sehr
branchbaren Ar t i ke ln bereichert

Ferner sind bei Obigen Kalender für
18^7 zu haben:

Austr ia. Ocsten'richischcr Universal»Kalender. Wicn.
l fi. ^0 kr.

Vrnnner <3>, Stcrn-Kalendcr für Katholiken. Wicn.
1 li kr.

<5harivari. Komischer Volks - Kalender. Mit vielen
Ilinstralioncn. Wicn. 24 kr.

Dorfmcister 's Privat-, Geschäft« nnd Ansknnfts.
kalcndcr. Wicn. 2^ kr.

(?hreustein F-, Oesterreich. Gendarmeric-Alinanach.
V^it 4 Porträts in Stahlstich. Wien 1 st.

Forst " nnd Iagdta lender für Vöymen, heraus-
gcael'cn vom böhmischen Forstvercin< gcl'. Prag
1 fi. 30 kr.

Familienkalender. Mit vielen Illustrationen und
Prämie. Wicn. 36 kr.

Faust-Kalender, illnstrirter. Mit Titelbild nnd «0
Heiligenbildern in Stahlstich. Wien. 1 ft.

F iga ro . Humoristischer Volkskalendcr. Mit vielen
Vildcrn. Wien. 30 kr.

Gcschäftskalcnder, Oesterreichisch., fär dcn Kauf-
mann ' und Geiucrbcstand, geb. Lcivzi^ 1 fi. 8 kr.

Geschäfts- und Schreib, Kalender. Separat«
Mdrnck aus dcr „Austria." Wicn. 20 kr.

HaaS D r . V . , Schrciblalcndcr fnr Land^ und Forst-
wirthe. Leipzig 1 fi. ̂  kr.

Hir tenfe ld Dr . . österr. Militärkalendcr. Wien 40 kr.
Iu reude 's , illustrirtcr vaterländischer Pilger. Gc°

schäfts. und Untcrhaltnngsbuch. Wien 1 ss. 36 kr.
Iar isch, D r . I . A . IUustrirtcr katholischer Volks.

Kalender. Znr Fördcrnng katholischen Sinnes
Wien. 30 kr.

Kalender f i i r den Berg« und Hüt tenmann.
Leipzig. 2 fi. 40 kr.

Krippenkalender. Jahrbuch fur Frauen und Mut«
tcr. Wicn. 40 kr.

L i t t r o w K. v,, Kalender für alle Stände. Mit 1
Sternkarte. Wien, broschirt 32 kr., gebunden 42 fr.

Ritz Th , , Evangelischer Familienkalender. Mit 12
Vildcrn. Wien 24 kr.

Stibi tz G., Deutscher Volkskalendcr. Mit Stahl»
stichcn und andern Illustrationen. Leipzig. 3ll kr.

Vchreibkalender, (Yrazer. Gin Geschäfts- llnd
Ansknnftsbnch für Advokaten, ?lotarc, Aintsvorstchcr
Kanficntc:c. Graz 4« kr.

Spitzer I . Pädagogischer Schreibkalendcr. Wien 24 kr.
Schreibkalender, Zteuer Krakaner Wien 24 kr
Saph i r V t . G - , hnmoristisch-satyrischcr Volkskaleii'

der. Mit Illnstrationcn. Wien. 40 kr.
Trewendt's Volkskalender. Mit 8 Stahlstichen

Vrcölan. 40 kr. '
V o g l N . , Soldaten» Kalcndcr. Wien 36 kr
Vo lks - und Wirthschaftskalendcr, Oesterr.,

herausgegeben vom Vereine zur Verbreitung von
Druckschriften für Volksbildung. Wien 20 kr.

V o g l D r . I . 3^., östcrr. VolMalender. Mit vie«
lcn Holzschnitten. Wicn. 3tt kr.

Volkskalender, österr., illnstrirtcr. Hcrausgege«
beu von Mcnk-Dittniarsch. Mit Illustrationen
nnd schöner Stahlstich < Prämie. Wien. 4« kr.

Weltgeschicht. Kaleuder mit mehr als 10 000
historischen Thatsachen. Wicn 30 kr

Weber 's Volkskalender. Mit vielen Illnstra.
tionen. Leipzig. 46 kr.

Weber 's großer iUustrirtcr Kalender. Mit vielen II«
lnstralwncn. Leipzig 1 ft 39 kr.

Ko wie eine größere Zwsmah!
von wand- , Snck- und anderen
Hialelldern.
Z. 2,97. (2) ^

Die

K a r t e
der k. k.

8taat5 - EijmlillsM
z w i s cd e n

Laib ach und Tr ie f t ,
ist bei Josef Blasnik, am Rann Nr. ,Utt, um

den Preis von l fi. zu haben.

3, 2226. ( l )

Am 29. November l. I . wer-
den lm Hause Nr. W , Kapuziner-
Vorstadt, 2. Stock, vi5-ü-vi5 der
evangelischen Kirche, verschiedene Ein-
richtungsstücke, Btttzeug, Bücher,
Küchcngeräthschaften und sonstige
Utensilien im öffentlichen Versteige-
rungSwege veräußert werden.

Die Limitation beginnt um 9 Uhr
Vormittags.

Z. 22l4. (2) "

I n der Kapuziner-Vorstadt
Nr. 62, 3. Stock, vi«.'».vi-> der
evangelischen Kirche,st ein ncues
erprobtes, siebcn-oklaviges Wie-
ner Fortepiano stündlich z» ver-
kaufen-



1,52

Z. 2!U0. ( I ) N i , 752« l
E d i k t ,

Vo i , dem k. t Sszlrrs(nntc Gollschtr, .Us Gc
licht, wird hiermit l,'era»!tt gnnacht:

Os sci üdtl das A»s»chm des t. k. Stcuel '
amtes in Guitschsl', geclcn MlUhi^s Schneide, vui,
Wi iüc l Nr. 5 , lvcgrn aus dem Stsuerrl'icksland5'
ausweise schlildiglli 50 fi l l ^ kr. C. M . <-. «, ^,,
in die lxckutire öffentliche Versteigerung der, dem
Lehtc,» gchörissrn, im Gllm?l)uchc dcr Hcrrs^att Gott-
schce ' I 'o l l i . I X , Fol. !27 l v5.i^>i„me:iden Hudrcali '
lä t , in» ljeriänlich erhodrocn Schätzliiigsivelthe von
500 ft. i^. M . , gewilligt und zur" Vornahme der,
seldtn die Fcildictliligstagsatzlmg auf den 24. Dczcm'
der »856 , auf den 28. Iam,cr und auf den 25.
Februar 1857, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
Hieramts mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Fcilbie-
tnng auch unter dem Schatzuna.5wcrtl)e an den
Meistbietenden hintaügcgcben werde.

Das Schatzun.qsprototoll, der Grundbuchser-
trakt und die ̂ izitiilions^edlngüiffe könncü bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
4. November »856.

g . 2174. (2) Nr. 7266,
E d i t t.

Von dem k. k. Bezm'samte Gollschee, als Gc-
licht, wird l)i>mit bekannt gcmackt:

Os sei über das Ansuchen des Herrn Franz
Fortuna von Gutlschee, als Machthaber der Herren
Gebrüder Slranezti vcm Laibach, gegen Mathias
Gliebe von Kukendorf, wessen ans dem Vergleiche
vom 25. Juni »855, Z, 2928, schuldigen 7li si, 4 kr.
(§. M . c. 5. c , in die exclulive öffentliche Ver-
steigerung der, dem Letztsln gehörigen, im Giund»
bliche der Herrschaft Zodelsbcrg ^uli ^ « i » . 1,, Fol
i ! 3 , im gerichtlich erhobtncn Schätzungswerthe von
805 fi. ( l . M . gcwill igct, und zur Vornahme der-
selben die Tcr,nine der Feilbietungstagscitzungen au!
den 7. Jänner, aus den 6. Februar und aus den 6.
März l 8 5 7 , jedesmal Vormittags um 9 Uhr im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bictung auch unter dem Echatzllngswerlhc an den
Mlistbietcnden hintangegeden werde.

Das Schä'tzlingsprotokoll, der GrundbuchZer-
trakt und d>e Lizitationsbedingnifse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingeschcn
werden.

K. k. Bezirksamt Goltschcc, als Gericht, am
30. Oktober 1856.

Z. 2225. (I)

AufMommen werdm:
Ein im Kmizcptäfach^' roulinirter Beamte,

z»vei Oekonomiepraktikanten, in» ?lltcr von l i j
bis 24 Jahren,

ein Gältner,
ein Forstknecht,
zw.'i lcdigc schmiede, ü 72 si. Lohn >nid freier

Verpflegung,
fünf permanente Fabnköarveiter, ü 240 si, Lohn

lind fteicr Verpstegung,
zw^i Meier (Oberkncchte) ü 5>U st. Lohn und freier

Velpsiegulig,

zwei Meierinnen, »4l) f t . Lohn und freier Vcrpfle-
gung,

sechzehn Pferde-, Feld - und Ochsenknechte, dann
Hirten mit diversen Löhnen,

deßgleichen acht Mägde, — durch die Müter.Direk'
lion dek I . Fr ied. Tertschek in Laidach,
Spitalgasse Nr. 2<»9, l , Stock.

Icne Individuen, welche derlei gut qualificirtc
Dicnstsuchende anempfehlen können, erhalten von
odiqcr Direktion ein angemessenes Honorar.

3. 2224. ( l )

Cine schölte Wohnung für 70 st.
auf 4 Monate zu vermietheu.

Dieselbe ,st in d^n Hause Nr. ^74 am
Ra^n, von dcr deutschen Gasse im ersten, von.
Raan im zw.iten Btocke, besteht aus 6 Zim-
mern, nelst K ü ^ ' , H o l z i g , Speisekammer, und
wi ld n'egen eintr.te>^er Adreise vom I . Jänner
,85,7 b'ü Gcorgi »857 „h,^, E imiä tung ver
miethel. Wenn die Abreise früher erfolgt, kam,
der Mechcr die Wohnung oh»e Aufzahlung
früher (>v^s)lschl'l!t!i^! I^on c:,n 15,. D.zcml'er
I 8 ü 6 ) beziehen. Näheres cden dort.

I n dl'r Vlichh^ndlln'q von

ist zu haven:

Die Feier der h. Tanfe,
vorgenommen an drei Negermädchen am ^.
Oktober 4636 in der Ursulinen - Kirche zu

Laibach,
dauon ein (5xcmpl.n- I h r c r Mtajestcit der K a i '
scrin V l isabcth bei Allerhöwstdcren Anwesenheit
im (Konvente von den Negermädchen überreicht wor-

den ist.
P r e i s <5 k r . Der Ertrag ist für die Unter-

stützung der Mission zur Loskaufung der
Negerkinder bestimmt.

Z l 9 7 ^ (6)

Herr A n t . Ignaz Krebs in W i e n
macht die ergebene Anzeige, daß er dem
Herrn

Matthäus Kraschovitz
am Hauptplatz Nr. 240,

die Niederlage des „Gcht-pers ischen I n -
settett-H>ttlvers" (heuriger Fechsung) über-
geben hat, aUwo selbes zu enorm billigen
Fabrikpreisen verkauft wird^

Z. 2,98. (2)

Ankündigung.
Damen-Mantel sind in der

Elephantengasse Nr. 20 beim
Fosef P e t era zu haben.

Z 2l0tt, (2) ,
Bei « , . « z « > » » N , K « i n ^ a i b a c h
sind nachfolgende Artikel zu beigesetzten Pmsc«

zu haben:
B u c h b i n d e r f i r n i ß , für Papier, Maro-

quin, Leder, Pergament, Holz und Me-
talle; m '/2 Pfund Flaschen si. , , in '/«
Pfund Flaschen 30 kr., in '/» Pfund Fla-
schen ltt kr.

T r o c k n e n - F i r n i ß , für Delfarbenmalerei,
in '/g Pfund Flaschen »5 kr.

(Hebleichtes Mohnö l , zur Oelfarbm-
malerei, in '/^ Pfund Flaschen 15 kr.

Flüssiger N tn t t d l e im (('all« liquili« et
jlllllt^l-lll>I<'j in Fläschchen zu 15 kr.

B r i l l a n t - B l a n , für architect. Arbeiten/
in Fläschchen zu !8 kr.

<3oncentr ir ter V a r m i n , für architect.
i Arbeiten, in Fläschchcn zu 26 kr.
V o l o r i r t e Genreb i lder in Goldrahmen,

gefirnißt, aus Leinwand gespannt, zu 30 kr.,
eine kleinere Gattung zu 20 kr.

K le ine Mtineral iensammll lNst mit 111)
nummcrirten und geordneten Mineralien, mit
Katalog, Angade dcr Fundstellen und der Ver-
wendung derselben. Für Schulen und als
passendes Festgcschenk für Knaben. I n Holz'
kästchen. Preis 3 fl. :w kr.

Italienische nnd französische Oe'
betbl'icher, in ordinären und eleganten
Einbanden, von 30 kr. bis U» si. pr. Stück.

Ferner besitze ich eine große Auswahl
illustrirttr französischer Romane zu den billig-
sten Preisen.

3. »98l . (5)

Echter

Schneebergs - Kräuter -Allop
fnr Vrust- und Lungenkranke,

nach «irNlicher Vorschrift »us dcn heilsamstc» frisch gcprejjle» Kraulern erzeugt

Franz Wilhelm, «•* Julius Bittncr,
Apetheler >» Ncunlnchcll. Apotheker ln Gloggmtz.

P r e i s emcr Flasche sammt Gebrauchs.Anweisung 1 fl. 12 kr. C M . — Weniger als zwei Flasche"
werden nicht versendet. — Die Emballage für z w e i Flaschen in Kistchcn wird mit 1l) kr. berechnet.

( ^ 7 " Allfälligc Vcslcllungcn wcrdcn gegeil p o r t o f r e i e Einsendung des entfallenden Betrages schnell"
stens effet'tuirt. "^12

K U » « p t - R V v z » » t bei . F u l l « » N t t t n o » ' , Apotheker ln G l o g g u i h , woselbst die V ^
stell»,ngen zu '»ache« sind — I n La ibach nur lc i M t a t t h ä u s Kraschovi tz , Hauptplah Nr. 240

Z. 2>l)7. (3)

Geschlifts-Ersffnung.
Am Marienplatze im Hause

zum „weissen Wolf/
Die Gefertigten zeigen hiermit ergebenst an , daß sie ihre

ncu erlichlete S p e z e r e l - , M a t e r i a l - und F a r b w a r c N -
H a n d l u n g eröffnet haben, und empfehlen ihr frisch angekom-
menes Warenlager unter sollder und prompter Bedienuna besttl^^

Liassnik «fc WeidBi«»!
^, 223I . ( ! )

N ^ Gummi-Schuhe! "MH
Zu staunend herabgesttztell Preisen

1 Paar Kinder- Mädchen-Schuhe
i fl.lU kr. 1 fl. 3U kr.
Knaben- - Damen- Herren-Schnhe

1 fl. 40 kr. 1 fl. 40 kr. 2 fl. 20 kr.
bei V . F i s c h e r , Knndschafts - Platz Nr. 222, v,«.k->" der
Schustcrbrilcke.


